
Buslinie 162 - Ausstattung Haltestelle Überlinger Weg
BA-Antrags-Nr. 14-20 / B 06822 des Bezirksausschusses des Stadtbezirkes 22 - Aubing-
Lochhausen-Langwied vom 18.09.2019

Sehr geehrter Herr Kriesel,

in Ihrem o.g. Antrag fordern Sie, zu prüfen, ob die Haltestelle „Überlinger Weg“ mit einem 
größeren Buswartehäuschen bzw. mit zusätzlichen Sitzmöglichkeiten und einem weiteren 
Mülleimer ausgestattet werden kann.

Es handelt sich um eine laufende Angelegenheit im Sinne des Art. 37 Abs. 1 Nr. 1 der 
Gemeindeordnung. Zuständig ist daher der Oberbürgermeister, der das Mobilitätsreferat mit 
der Beantwortung beauftragt hat.

Hierzu haben wir dementsprechend eine Stellungnahme der Münchner Verkehrsgesellschaft 
mbH (MVG) erbeten, die uns nun Folgendes mitteilte: 

„Die SWM/MVG sind stets bemüht, möglichst alle Bus- und Tramhaltestellen mit einem 
Wetterschutz für ihre Fahrgäste auszustatten. Die Größe der Wartehalle ist dabei für die 
jeweiligen Platzverhältnisse vor Ort standardmäßig festgelegt.
An der Bushaltestelle Überlinger Weg können wir wegen der geringen Gehwegbreite keine 
größere Wartehalle aufstellen.
Bus- und Tramhaltestellen werden standardmäßig mit einem Papierkorb ausgestattet.
Dies ist vertraglich so festgelegt und wird im gesamten Stadtgebiet ohne Ausnahme so 
gehandhabt.
Wir bitten daher um Verständnis, dass wir Ihrer Bitte zur Aufstellung einer größeren Wartehalle
und eines zusätzlichen Papierkorbs an dieser Haltestelle nicht nachkommen können.“ 

Wir hoffen, dass die obigen Ausführungen der MVG für Sie nachvollziehbar sind, weshalb ein 
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Aufstellen einer größeren Buswartehalle leider nicht möglich ist. 
Wir möchten uns aber für Ihr Engagement im Interesse der Bürgerinnen und Bürger 
bedanken. 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. 
MOR-GB1.11


